
Donnerstag, 7. Dezember 2017 Ausgabe: 49 / Seite 1



Seite 2 Donnerstag, 7. Dezember 2017 Nr. 49



Nr. 49 Donnerstag, 7. Dezember 2017 Seite 3



Seite 4 Donnerstag, 7. Dezember 2017 Nr. 49



Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 13.12.2017, 17:30 Uhr, 
im Rathaus (Schloss) Neckarhausen, großer Sitzungssaal,
eine 

öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bauantrag zum Neubau einer Doppelhaushälfte auf

dem Grundstück Bahnhofstraße 51
2. Neubau einer Mülleinhausung an einem Fachmarktzen-

trum auf dem Grundstück Rosenstraße 70/Ecke Berli-
ner Straße

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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3. Betrieb der öffentlichen Straßenbeleuchtung in Edin-
gen, Neckarhausen und Neu-Edingen
- Vorberatung der Ausschreibung zur Umrüstung auf

LED-Technik -
4. Bekanntgaben
Michler, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am

Mittwoch, 13.12.2017, 18.30 Uhr, 
im Rathaus (Schloss) Neckarhausen, großer Sitzungssaal,
eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:
1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2. Bekanntgabe Beschlüsse der nichtöffentlichen Sit-

zungen
3. Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens

(MTW) für die Freiwillige Feuerwehr Edingen-Neckar-
hausen
- Auftragsvergabe -

4. Fischkinderstube Edingen-Neckarhausen
- Auftragsvergabe Holzbauarbeiten (Los 4) -

5. Betrieb der öffentlichen Straßenbeleuchtung in Edin-
gen, Neckarhausen und Neu-Edingen
- Genehmigung der Ausschreibung zur Umrüstung auf

LED-Technik -
6. Straßenbauarbeiten Edingen-Neckarhausen

- Jahresvertragsarbeiten für Straßenreparaturen,
Reparaturen von Wasserrohrbrüchen, sowie Schie-
berauswechselungen und Kanal-Reparaturen -

- Verlängerung des Jahresvertrages mit der Firma 
Sailer, Sandhausen -

7. Verwaltung der Jagdgenossenschaft Edingen-
Neckarhausen
- Einberufung der Jagdgenossenschaftsversammlung -
- Zustimmung zur Satzung der Jagdgenossenschaft -

8. Änderung der kommunalen Polizeiverordnung
9. Bekanntgaben

10. Anfragen aus dem Gemeinderat
Michler
Bürgermeister

Wasserversorgungsverband „Neckargrup-
pe!“ mit Sitz in Edingen-Neckarhausen 
Verbandsversammlung des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ Edingen-Neckarhausen
Zu der am Dienstag, 12. Dezember 2017, 17.00 Uhr, im
großen Sitzungssaal des Rathauses Neckarhausen
(Schloss), Hauptstraße 389, Ortsteil Neckarhausen, statt-
findenden 

öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung
des Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“ Edin-
gen-Neckarhausen wird die Bevölkerung eingeladen.
Tagesordnung: 
1. Niederschrift über die am 19.06.2017 stattgefundene 

Sitzung der Verbandsversammlung

2. Beratung und Feststellung der Erfolgsrechnung, der
Bilanz und der Abrechnung über die Wasserabgabe
für das Wirtschaftsjahr 2016

3. Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplanes für
das Wirtschaftsjahr 2018

4. Wahl des Stellvertreters des Verbandsvorsitzenden
nach § 9 der Verbandssatzung 

5. Sachstandsbericht TFA
6. Wasserrecht für den WVV „Neckargruppe“ Edingen-

Neckarhausen, Sachstand
7. Wasserversorgungskonzept Edingen-Neckarhausen

ab 2018
8. Vertrag mit der Stadtwerke Heidelberg AG (SWH) zur

Betriebsüberwachung der Trinkwasserversorgungs-
anlagen des Wasserversorgungsverbandes „Neckar-
gruppe“

9. Notwendige Unterhaltungsmaßnahmen an den Ge-
bäuden und Technischen Einrichtungen des Wasser-
versorgungsverbandes Neckargruppe 
9.1 Elektrotechnik Pumpwerk II
9.2 Elektrotechnik Pumpwerk I
9.3 Sanierung der Wasserversorgungsschächte des

Verbandes (Korrosionsschäden)
9.4 Gebäudesanierung Wasserturm (Außenhülle/Ein-

gangstür)
9.5 Gebäudesanierung Pumpwerk I

10. Pumpwerk Neckarhausen/Sachstand und weiteres
Vorgehen

11. Darlehensaufnahme (Anschlussfinanzierung)
12. Energiesparpotentiale und Pumpenanalyse in den

Pumpwerken Steuerentlastung nach § 10 des Strom-
steuergesetzes (StromStG)

13. Verschiedenes
Michler
Verbandsvorsitzender

Projekt „Gesunde Gemeindeverwaltung“
Die Mitarbeiter/Innen halten sich fit…
In den vergangenen 2 Jahren wurden auf Initiative von
Personalrat und Personalamt den Mitarbeitern/Innen der
Gemeindeverwaltung im Rahmen des betrieblichen
Gesundheitsmanagements bereits mit der „Rückenschu-
le“ und dem „Lungenfunktionstest“ interessante Veran-
staltungen zum Thema Gesundheit angeboten. 
Um auch im Jahr 2017 die betriebliche Gesundheitsförde-
rung in der Gemeindeverwaltung voranzutreiben, haben
Personalrat und Personalamt, mit Unterstützung des Bür-
germeisters, in gemeinschaftlicher Zusammenarbeit mit
der Barmer GEK, das Projekt „Gesunde Gemeindeverwal-
tung“ initiiert.
In verschiedenen Info-Veranstaltungen und Workshops
wurden die Mitarbeiter/Innen von Mai bis November rund
um das Thema „Gesundheit“ informiert und sensibilisiert.
Die Auftaktveranstaltung fand am 29.05.2017 in der
Pestalozzi-Halle mit Smothie - Bar und „Brain-fit-Übun-
gen“ statt. Hier wurden unter dem Motto „Brain fit für den
Job“, mit sogenannten Brain-fit-Bällen leichte Bewe-
gungs-Übungen für die mentale Leistungsfähigkeit und
Fitness durchgeführt.
Beim „Balance-Check“ im Juni wurde untersucht, wie
schnell sich unser Herz von Stress regeneriert. Passend
hierzu fand dann im Juli der Workshop „Stressmanage-
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ment“ statt, bei dem die Auswirkungen von Stress auf
unseren Körper gezeigt wurden. Gleichzeitig erhielten die
Mitarbeiter/Innen Infos über die passenden Entspan-
nungsübungen.
Beim „Deutschland bewegt sich Test“ im Oktober wur-
de(n) mit verschiedenen Übungen die Beweglichkeit der
Mitarbeiter/Innen analysiert und Verbesserungsmöglich-
keiten für den Alltag aufgezeigt.

Bild: Die Mitarbeiter/Innen beim Workshop Gesunder 
Rücken
Den Abschluss bildete der Workshop „Gesunder Rücken“
im November, bei dem Dehnungsübungen gezeigt wur-
den, um Verspannungen und Fehlhaltungen vorzubeugen.
Die Veranstaltungen und Workshops wurden von zahlrei-
chen Mitarbeitern/Innen besucht und Personalrat und
Personalamt erhielten durchweg positive Rückmeldun-
gen, so dass auch im nächsten Jahr wieder die Gesund-
heitsförderung der Gemeindeverwaltung sicherlich
weitergeführt wird.
Unser Dank gilt an dieser Stelle unserem Kooperations-
partner, der Barmer GEK, für die Unterstützung beim Pro-
jekt „Gesunde Gemeindeverwaltung“.

Unternehmertreffen zum Thema „Integration
von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt.“ 
Örtliche Unternehmen informieren sich über Chancen,
Möglichkeiten und Herausforderungen, die sich durch
die Beschäftigung von Geflüchteten ergeben können.

Bild: Stephan Kraus-Vierling/Rhein-Neckar-Zeitung
Wie lassen sich Flüchtlinge in den regionalen Arbeitsmarkt
integrieren? Welche Hürden sind dabei zu meistern und
welche Beratungsleistungen können sowohl die Geflüch-
teten wie auch die Unternehmerinnen und Unternehmer
dabei in Anspruch nehmen? Eine Antwort auf diese und
viele weitere Fragen erhielten interessierte Unternehme-

rinnen und Unternehmer während des Unternehmertref-
fens zum Thema „Integration von Flüchtlingen in den
Arbeitsmarkt“ am vergangenen Mittwoch im Schloss in
Neckarhausen. Die Veranstaltung fand in Kooperation mit
dem Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, der Gemeinde
Ilvesheim und der Stadt Ladenburg statt.  Nach einer
Begrüßung der Gäste durch Bürgermeister Michler und
einer kurzen Einführung in die aktuelle Flüchtlingssituation
in den drei Kommunen durch Sina Montassere (Integra-
tionsbeauftragte der Gemeinde Edingen-Neckarhausen)
präsentierten die Bildungskoordinatoren der Stabsstelle
Integration des Rhein-Neckar-Kreises – Dr. Rolf Hacken-
broch und Reinhard Mitschke – zentrale Akteure und
Wege der Arbeitskräftevermittlung an regionale Unterneh-
men. Vertiefende Fragen zum Verfahrensablauf und büro-
kratischen Anforderungen konnten Simone Joos und
Bianca Welz  (Jobcenter Rhein-Neckar-Kreis und Agentur
für Arbeit Heidelberg) beantworten. 
Auf großes Interesse stieß die Vorstellung der Beratungs-
angebote der Handwerkskammer (HWK) durch Simone
Rolko und der Industrie- und Handelskammer (IHK) durch
Dr. Dirk Axtmann. Beide Referenten veranschaulichten an
konkreten Fallbeispielen wie eine Vermittlung von Geflüch-
teten gelingen kann und welche Anforderungen die Men-
schen mitbringen müssen, um auf dem deutschen Arbeits-
markt langfristig Fuß fassen zu können. Beide Kammern
vermitteln qualifizierte Flüchtlinge an potenzielle Arbeitge-
ber. Noch konkreter wurde es durch einen Erfahrungsbe-
richt von Ladenburgs Bürgermeisterstellvertreterin Gudrun
Ruster, die über ihre meist positiven Erfahrungen mit der
Beschäftigung eines Flüchtlings berichtete.
Bei der anschließenden Gesprächsrunde  zwischen den
anwesenden Unternehmerinnen und Unternehmen und
dem Welcome Center des Rhein-Neckar-Kreises, dem
Interkulturellem Bildungszentrum (ikubiz), dem Deutschen
Roten Kreuz und der Beruflichen Bildung gGmbh (BBQ)
bemängelten die Unternehmen die häufig fehlende
Rechtssicherheit, denn man müsse darauf setzen können,
dass die Auszubildenden - unabhängig von ihrem Aufent-
haltsstatus - auch nach der Ausbildung bleiben können.
Dies sei allerdings ein Problem, was nicht nur die Flücht-
lingsthematik betrifft. Denn junge Auszubildende, unge-
achtet ihrer Herkunft, würden immer mehr in Ballungsräu-
me abwandern. Damit würden den Betrieben nicht nur
bereits eingeplante zukünftige Arbeitskräfte, sondern
auch die erheblichen Investitionen in deren Ausbildung
verloren gehen. 
Die Veranstaltung endete mit einem optimistischen Blick
in die Zukunft, in der Hoffnung, dass die Politik alle Wei-
chen stellen wird, um die Integration von dringend benö-
tigten Arbeitskräften, insbesondere in kleineren Gemein-
den und Städten wie Ilvesheim, Ladenburg und
Edingen-Neckarhausen bestmöglich zu fördern. Die Bür-
germeister der drei Gemeinden wollen auch in Zukunft die
gute Kooperation in diesem Bereich fortsetzen.

Baumpflanzung am Martin-Luther Kinder-
garten 
Am 22. November löste Bürgermeister Michler sein Ver-
sprechen über eine Baumpflanzung im neuen Martin-
Luther Kindergarten ein. Da während der Bauphase am
alten Kindergarten einige Bäume gefällt werden mussten,
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gründeten einige Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule eine Projektgruppe „Umweltschützerteam“. Hierzu
vereinbarten Sie einen Termin bei Bürgermeister Michler,
bei dem der genaue Bauprozess erläutert wurde. Wäh-
rend des Gesprächs haben die Schülerinnen und Schüler
ihren Wunsch geäußert, einen neuen Baum pflanzen zu
wollen. Bürgermeister Michler freute sich über das Enga-
gement und versprach, die Gruppe einzuladen, wenn der
Kindergartenneubau fertig ist, um im Außengelände einen
Baum zu pflanzen. 
Am 22. November konnte Bürgermeister Michler den
Wunsch der Schülerinnen und Schüler erfüllen. Gemein-
sam mit dem Bürgermeister pflanzten Annika Baum-
busch, Johan Benders, Keira Pfenning und Adam Balog
im Garten des neuen Martin-Luther Kindergartens einen
Amberbaum. Herr Stein vom Bau- und Umweltamt infor-
mierte die Schülerinnen und Schüler dazu über die Baum-
art und seine Merkmale. Der Amberbaum stammt
ursprünglich aus Asien und Zentral- und Nordamerika. Er
kann zwischen 20 und 45 Meter hoch werden und sticht
insbesondere im Herbst durch seine intensive Gelb- und
Rotfärbung hervor. Weitere Amberbäume stehen in der
Gemeinde unter anderem entlang der Hauptstraße sowie
vor dem Schloss in Neckarhausen. 

Bild: Bürgermeister Michler, Herbert Stein, Annika Baum-
busch, Johan Benders, Keira Pfenning und Adam Balog
pflanzten am 22.11.2017 den Baum ein.

Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 1
(Anna-Bender-/Konkordia-/Luisen-/Wilhelm-
straße)!“ – Satzungsbeschluss -
Der Gemeinderat hatte in seiner öffentlichen Sitzung am
20.05.2015 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen,
einen Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 1 (Anna-
Bender-/Luisen-/ Konkordia-/Wilhelmstraße)“ aufzustel-
len.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus der abgedruckten
Karte und umfasst die Grundstücke mit den Flurstük-
knummern 231, 232, 233, 234, 235, 236, 237, 238, 239,
240, 241, 242, 243, 244, 244/1, 244/2, 244/3, 244/4,
244/5, 244/6, 244/7 und 244/8 der Gemarkung Edingen;
er wird begrenzt
• im Norden durch die Anna-Bender-Straße zwischen Wil-

helmstraße und Luisenstraße,

• im Osten durch die Luisenstraße zwischen Anna-Ben-
der-Straße und Konkordiastraße,

• im Süden durch die Konkordiastraße zwischen Wilhelm-
straße und Luisenstraße,

• im Westen durch die Wilhelmstraße zwischen Anna-
Bender-Straße und Konkordiastraße.

Dieser Beschluss wurde am 03.06.2015 ortsüblich
bekanntgemacht. Der Gemeinderat hatte weiterhin
beschlossen, dass der Bebauungsplan im beschleunigten
Verfahren nach § 13 a BauGB aufgestellt werden soll. Es
wurde deshalb darauf hingewiesen, dass gem. § 13 a Abs.
2 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörte-
rung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB abgesehen
wird. Weiterhin wurde darauf hingewiesen, dass gem. § 13
a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB auch von
einem Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe, welche
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind,
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10
Abs. 4 BauGB abgesehen wird; § 4 c BauGB ist nicht
anzuwenden. 
Entsprechend § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB konnte sich die
Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung im
Bau- und Umweltamt der Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen unterrichten und sich zur Planung äußern. Der Öffent-
lichkeit wurde darüber hinaus Gelegenheit zur Stellung-
nahme gegeben durch öffentliche Auslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB, ebenso wurde die Beteiligung nach § 4
Abs. 2 BauGB durchgeführt. Die eingegangenen Stellung-
nahmen führten zu Änderungen am Bebauungsplanent-
wurf, so dass die ergänzten und vom Gemeinderat am
20.4.2016 gebilligten Entwürfe gem. § 4 a Abs. 3 Satz 1
BauGB erneut nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auslagen
und die Stellungnahmen erneut nach § 4 Abs. 2 BauGB
eingeholt wurden.
Nachdem keine Änderungen bzw. Ergänzungen am
Bebauungsplanentwurf beschlossen wurden, beschloss
der Gemeinderat aufgrund von § 10 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBl. I S.
3634), der Verordnung über die bauliche Nutzung der
Grundstücke – Baunutzungsverordnung (BauNVO) - vom
23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert am 4.5.2017
(BGBl. I S. 1057), der Verordnung über die Ausarbeitung
der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts
(Planzeichenverordnung – PlanZV) vom 18.12.1990
(BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert am 4.5.2017 (BGBl.
I S.1057), der §§ 74 und 75 der Landesbauordnung für
Baden-Württemberg (LBO) in der Fassung vom
05.03.2010 (GBl. S. 357, ber. S. 416), zuletzt geändert am
23.02.2017 (GBl. S. 99, 103), des Landesnaturschutzge-
setzes (NatschG) vom 23.06.2015 (GBl. S. 585) und des §
4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698),
zuletzt geändert am 23.02.2017 (GBl. S. 99, 100), den
Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 1 (Anna-Bender-
/Konkordia-/Luisen-/Wilhelmstraße)“ und die dazugehöri-
gen Örtlichen Bauvorschriften als Satzung. Dieser
Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB
ortsüblich bekanntgemacht. Der Bebauungsplan in allen
seinen Teilen und mit der Begründung wird im Bau- und
Umweltamt der Gemeinde, Rathaus Edingen, Hauptstra-
ße 60, während der üblichen Dienststunden zu jeder-

Seite 8 Donnerstag, 7. Dezember 2017 Nr. 49



manns Einsicht bereitgehalten; über den Inhalt wird auf
Verlangen Auskunft gegeben. Mit dieser Bekanntma-
chung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 
Edingen-Neckarhausen, den 07.12.2017
Simon Michler
Bürgermeister

Jugendgemeinderat in Adventsstimmung
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann zwei,
dann sind wir beim Kinderweihnachtsmarkt in Neckarhau-
sen dabei…
Auch dieses Jahr ist der Jugendgemeinderat wieder auf
dem Kinderweihnachtsmarkt vertreten und wärmt euch
mit guter Kartoffelsupp’ und Dampfnudeln. Für eure Anlie-
gen und Verbesserungsvorschläge sind wir bereit!
Gemeinsam mit euch wollen wir diese festhalten und nach
Umsetzungsmöglichkeiten suchen! Wir sind gespannt auf
tolle neue Ideen und lassen uns gerne inspirieren! Wer es
sich am 2. Advent lieber zu Hause gemütlich macht - ist
selbst Schuld! Also raus aus den Puschen und rein in die
Adventsstimmung!
Wir sehen uns beim Weihnachtsmarkt, in gemütlicher
Atmosphäre und guten Gesprächen! Natürlich seid ihr
auch zu unserer Dezembersitzung am 14.12.2017 um

18.30 Uhr, im großen Besprechungsraum im Rathaus
herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen!

Schließung von Gemeindeeinrichtungen
Die nachfolgenden Veranstaltungs-, Kultur- und Sport-
stätten der Gemeinde Edingen-Neckarhausen sind wäh-
rend der Weihnachtsferien und zum Jahreswechsel wie
folgt geschlossen: 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen:
22.12.2017 bis 26.12.2017 
31.12.2017 bis 01.01.2018 
Pestalozzi-Halle in Edingen: 
22.12.2017 bis 07.01.2018 
Kleinhallenbad Edingen: 
22.12.2017 bis 07.01.2018
Werner-Herold-Halle Edingen:
22.12.2017 bis 07.01.2018 
Kegelbahnen in der Werner-Herold-Halle:
22.12.2017 bis 19.01.2018 (Wartung) 
Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhausen:
22.12.2017 bis 07.01.2018
Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen: 
14.12.2017 bis 09.01.2018
Seniorenbegegnungsstätte Edingen: 
20.12.2017 bis 08.01.2018 
Bibliothek Edingen: 
22.12.2017 bis 07.01.2018 
Jugendbibliothek Edingen:
22.12.2017 bis 07.01.2018 
Bibliothek Neckarhausen:
22.12.2017 bis 01.01.2018
Jugendzentrum:
21.12.2017 bis 07.01.2018 

„Zeit für Advent“: Kultureller Adventskalender  öffnet
seine Türchen
Vom 1.-23. Dezember gibt es seit 2007 den kulturellen
Adventskalender in Edingen-Neckarhausen. Dieses Jahr
öffnen sich 21 Türchen in der Adventszeit: Engagierte Bür-
gerinnen und Bürger laden die Bevölkerung ein, sich
gemeinsam „Zeit für Advent“ zu nehmen.
Es ist wieder ein schönes und vielfältiges Programm ent-
standen, das Christina Reiß koordiniert und Heike Vetter
ehrenamtlich, aber nichtsdestotrotz hochprofessionell, in
ein schönes Gewand gebracht hat. In den örtlichen
Geschäften hängen die Plakate aus, es ist auch im Amt-
lichen Mitteilungsblatt und auf der Website des AK Frei-
zeit, Kultur, Soziales der Lokalen Agenda 21 veröffentlicht.
In der kommenden Woche öffnen sich folgende Türchen:
Do, 7.12. Der Klassiker – Bienenwachskerzen ziehen (1
Euro) und warmen Apfelsaft trinken. 17-19 Uhr bei Marion
und Dietz Wacker, Goethestr. 88 (E) Tasse €
Fr, 8. 12. "Guerilla Weihnachtsdeko": Bitte wetterfeste,
selbst gebastelte Weihnachtsdeko, möglichst aus Natur-
materialien, zum Verbleib am Ort mitbringen, 17.30 Uhr,

Nr. 49 Donnerstag, 7. Dezember 2017 Seite 9



Christina Reiß (Info: Tel. 83 90 75), Treffpunkt Öffentliches
Bücherregal am Freizeitbad (N) , für mobilitätseinge-
schränkte Menschen zugänglich
Sa, 9.12.  (Lieblings-)Weihnachtsplätzchen- und (Lie-
blings)Rezepttausch bei warmen Getränken um 18 Uhr.
Zum Weihnachtsplätzchentausch einfach eine oder meh-
rere Sorten (evtl. mit Rezept) der schon gebackenen Plätz-
chen mitbringen, Menge spielt keine Rolle. Behältnisse für
die Tauschplätzchen nicht vergessen. Wer noch nicht
gebacken hat, kann auch Rezepte (in Kopie) mitbringen.
Nebenbei Naschen gehört natürlich auch dazu. Karin
Ameti, Obere Neugasse 13 (E), für mobilitätseinge-
schränkte Menschen zugänglich
So, 10.12. Der Klassiker - KIEN-Kinder-Weihnachtsmarkt,
13–17 Uhr Schlosshof, Hauptstraße 389 (N), für mobili-
tätseingeschränkte Menschen zugänglich
So, 10.12. Der Klassiker – Nachtwächterrundgang mit
Stips, 17.30 Uhr, Schlosshof (N)
Mo, 11.12.  Der Klassiker – "Hoffnung, die weiter trägt"
Ökumenisches Hausgebet im Advent, 19.30 Uhr, Katholi-
sches Pfarrheim, Kolpingstraße 9 (E) , für mobilitätseinge-
schränkte Menschen zugänglich
Di, 12.12.  "Offenes Adventsliedersingen" mit dem Ev. Kir-
chenchor, 18.30 – 19.30 Uhr, Ev. Kirche (E)
Mi, 13.12.,  Kreative Weihnachtsstationen im Kindergarten
St. Andreas, im Hof (Punsch, Glühwein, Kuchen und
Plätzchen. Gemeinsamer Abschluss mit 2-3 Liedern im
Hof.17.30- 19 Uhr Tasse € (Spende); Hof für mobilitäts-
eingeschränkte Menschen zugänglich
Do, 14.12. Der Klassiker – Nachtwächterrundgang mit Stips,
17.30 Uhr, Bürgermeister-Reinle-Platz am Rathaus (E) 
Erklärung der Kürzel: Tasse: Bitte Tasse mitbringen, €: es
wird ein Kostenbeitrag erhoben, E: Ortsteil Edingen, N:
Ortsteil Neckarhausen
Kontakt: 
Christina Reiß,  Telefon 06203 / 83 90 75, 
christina.reiss@posteo.de, 
www.freizeit-kultur-soziales.de

„Dankeschön-Aktion“ im Freizeitbad: Gemeinde
bedankt sich mit vergünstigten 12er-Karten bei den
Badegästen! 
Seit dem gestrigen Nikolaustag gibt es im Freizeitbad
Edingen-Neckarhausen die 12er-Eintrittskarten zu einem
günstigen Preis: Erwachsenen-Karten kosten 40,00 Euro
(statt 48,00 Euro) und Kinderkarten nur 20,00 Euro (statt
24,00 Euro). 
Die Mehrfachkarten gelten übrigens als „Tageskarten“ da
sie keine zeitlichen Vorgaben für den Badebesuch vorse-
hen. 
Mit Beginn der „Dankeschön-Aktion“ am 06.12.2017 ist
der Kassen- und Kartenautomat im Foyer des Freizeitba-
des in Neckarhausens (Hauptstraße 356) bis zur Bade-
schließung am Donnerstag, 21.12.2017 auf den neuen
12er-Kartentarif eingestellt. 

Schließzeiten zum Jahreswechsel 2017/2018
Freitag, 22.12.2017 (1. Ferientag) bis Dienstag,
26.12.2017 (2. Weihnachtsfeiertag): geschlossen
Mittwoch, 27.12.2017 bis Samstag, 30.12.2017: geöffnet
Sonntag, 31.12.2017 (Silvester) bis Montag, 01.01.2018
(Neujahr): geschlossen
Ab Dienstag, 02.01.2018: geöffnet
Kontakt: 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 356,
Telefon: 06203/808150

Hilfen für Familien: Landesfamilienpass und
Kommunaler Familienpass 2018

Alljährlich geben das Land Baden-Württemberg und die
Gemeinde Edingen-Neckarhausen Familienpässe aus. Der
Landesfamilienpass und der Kommunale Familienpass
bieten Kindern und Eltern Vergünstigungen im täglichen
Leben und bei gemeinsamen Aktivitäten. So erhalten z.B.
Familien Ermäßigungen bei der Nutzung von Museen,
Schlössern und anderen kulturellen Einrichtungen. 
Beide Angebote sind kostenfrei.
Landesfamilienpass 2018
Mit dem Landesfamilienpass können Familien, die ihren
ständigen Wohnsitz in Baden-Württemberg haben - also
auch ausländische Familien – zum Teil unentgeltlich bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen besuchen.
Familien ab drei Kindern, allein Erziehende mit minde-
stens einem Kind, Familien mit einem schwer behinderten
Kind und Familien mit einem oder zwei Kindern, die
Regelleistungen oder einen Kinderzuschlag nach dem
SGB II beziehen, haben einen Anspruch auf den Landes-
familienpass. 
Kommunaler Familienpass 2018
Neu aufgelegt wurden auch die Ausweise zum Kommuna-
len Familienpass Edingen-Neckarhausen, mit dem man
Vergünstigungen bei der Nutzung öffentlicher Gemeinde-
einrichtungen (Freizeitbad Edingen-Neckarhausen,
Gemeindebibliotheken und Internettreff im Jugendzen-
trum) erhält. 
Wer erhält einen Kommunalen Familienpass der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft
leben

• Familien, bestehend aus nur einem Elternteil und die mit
mindestens einem kindergeldberechtigten Kind
zusammenleben

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 %
oder mehr beträgt

• Familien, die besondere Sozialleistungen erhalten und
mit mindestens einem Kind zusammenleben. 
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Wo kann ich mich hinwenden?!
Der Landesfamilienpass mit Gutscheinkarte und der Kom-
munalen Familienpass können in den Bürgerservice-Stel-
len der Gemeinde Edingen-Neckarhausen beantragt wer-
den. 
Bitte bringen Sie Ihren bisherigen Landesfamilienpass und
einen Kindergeldnachweis mit.
Kontakt: 
Bürgerservice Edingen, Telefon: 06203/808209, 808211,
808215, 808229
Bürgerservice Neckarhausen, Telefon: 06203/808131,
808147

Winterdienst in Edingen-Neckarhausen 
Laut Wikipedia versteht man unter „Winterdienst“ die
Erhaltung der Verkehrssicherheit auf Straßen, Plätzen und
Wegen bei Behinderungen durch Schnee oder Eis. Sie
dient der Unfallvorsorge und Gewährleistung der sicheren
Befahr- und Begehbarkeit.
Die sogenannten Baulastträger (u.a. Kommunen, Landes-
und Bundeseinrichtungen) sind für die Räumung der Stra-
ßen verantwortlich; die Räumung von Fußwegen wird
meist über Gesetze und Verordnungen den Anliegern
übertragen und von diesen oft auf ihre Mieter.
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich auf den
Winterdienst vorbereitet. Die Behältnisse, in denen die
Gemeinde kostenfreies Streugut anbietet, sind gefüllt und
an den u.g. Abholstellen aufgestellt. 
An besonders gefährlichen Stellen wollen wir den Auto-
fahrern und auch den Fußgängern ein möglichst gefah-
renfreies Fortkommen ermöglichen. 
Hier schon jetzt einige wichtige Informationen zum
Winterdienst: 
Die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen werden wegen
ihrer Bedeutung für den überörtlichen Verkehr von der
Straßenbauverwaltung geräumt und gestreut, auch inner-
halb der geschlossenen Ortschaft. 
Die Ortsstraßen werden von der Gemeinde grundsätzlich
nicht geräumt. Die Erfahrung hat nämlich gezeigt, dass
das Schneeräumfahrzeug wegen parkender Fahrzeuge
nicht durchkommt und die Grundstücksausfahrten bei
größeren Schneemengen nicht mehr passierbar sind.
Außerdem gewährleistet eine Schneedecke auf der Fahr-
bahn bei angepasstem Fahrverhalten ein sichereres Fort-
kommen als auf einer vereisten Fahrbahn, die durch Räu-
men und Streuen fast zwangsläufig entsteht. 
An besonders gefährlichen Stellen, das sind wichtige
Kreuzungen und Einmündungen in Verbindung mit einer
abschüssigen oder ansteigenden Fahrbahn, streut die
Gemeinde ein Split-Salz-Gemisch. 
Treppen und wichtige Geh-und Radwege werden eben-
falls geräumt und gestreut und zwar in der im Streuplan
festgelegten Reihenfolge entsprechend ihrer Verkehrsbe-
deutung.   
Unsere große Bitte an alle Verkehrsteilnehmer
Passen Sie Ihr Fahrverhalten an die Straßenverhältnisse
an. Am Besten lassen Sie das Fahrzeug stehen. Auf den
nicht geräumten und nicht gestreuten Spazierwegen rund
um unsere Gemeinde lässt sich gut ein Winterspaziergang
machen. 
Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger 
Nach der Streupflichtsatzung der Gemeinde Edingen-

Nekkarhausen vom 15.11.1989 sind die Straßenanlieger
(Eigentümer, Erbbauberechtigte, Mieter und Pächter) ver-
pflichtet, die Gehwege oder entsprechende Flächen ent-
lang der Grundstücke zu reinigen, bei Schnee zu räumen
und bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Hierzu zäh-
len in Verkehrsberuhigten Bereichen, sog. Spielstraßen,
die nicht mit Stellplätzen belegten Flächen entlang der
Grundstücke, das sind in der Regel die Flächen vor den
Hauseingängen.  
Diese Pflicht ist werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen bis 8.00 Uhr zu erfüllen. Wenn nach diesem
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt,
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf das
erforderliche Maß zu beschränken. Zum Bestreuen ist
grundsätzlich abstumpfendes Material wie Sand oder
Splitt zu verwenden. 
Abholstellen: Kostenfreier Splitt zum Bestreuen für
unsere Bürger/innen
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen stellt Split kosten-
los zur Verfügung. Bitte bringen Sie zum Abholen des
Streumaterials an den nachfolgend genannten Abholstel-
len Eimer und Schaufel mit.
•   Edingen

Alte Schule, Rathausstraße 12
Rathaus Edingen, Neckartreppe
Parkplatz der Großsporthalle 
Parkplatz Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße 

•    Neu-Edingen
Parkplatz beim Real-Markt

•   Neckarhausen:
Parkplatz beim Freizeitbad 
Wingertsäcker – große Wiese gegenüber BÄKO

Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Horst Göhrig, Telefon: 06203/808142,
E-Mail: horst.goehrig@edingen-neckarhausen.de
Bau- & Umweltamt, Herbert Stein, Telefon: 06203/
808139, E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de

„Cinema“-Welturaufführung
Hurra – unser Walter vom FOEN hat den Film aus dem
Ferienprogramm endlich fertig. Gezeigt wird er zum ersten
Mal im JUZ am Freitag, 15.12.2017, 18.00 Uhr. Ihr könnt
gern Freunde und Verwandte mitbringen. Wir wollen
pünktlich anfangen, da der Film ca. 40 Minuten lang ist.
Alle Akteure bekommen dann noch eine DVD.   
„Fest-der-KulturEN-2018“-Vortreffen
Zur Vorbereitung des nächsten Festes am 18.03.2018
treffen wir uns wieder im JUZ am 14.12.2017 um 18.00
Uhr. Das Programm soll möglichst fertig gemacht werden.
Weitere InteressentInnen sind herzlich eingeladen.
JUZ-Schließungen
Wegen der Ferien machen wir das JUZ in den Winterferien

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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vom 22.12.-07.01.2018 zu. Ab dem 08.01.2018 läuft dann
alles wieder ganz normal – „Proschd Neijoor“ !!! 
Jugendrat & FOEN
Die nächste gemeinsame Sitzung ist am Montag,
15.01.2018, um 18.00 Uhr im JUZ. Themen sind die Pla-
nung für 2018, die Jugendratswahlen und das „Fest der
KulturEN“. Frohes Fest und einen „Guten Rutsch“.
Unser Wochenprogramm: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln,18.00 Uhr: Jugendrat- und FOEN-Sitzung./
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG / Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerk-
statt für Grundschüler, 16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-
AG / Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grund-
schüler, 17.00 Uhr: Billard-Club; / Freitag,14.00 Uhr:
Kletter-Treff , 18.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer
Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Erzieher Arne Heider; Tele-
fon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de; face-
book: Jugendzentrum 13.

Adventsnachmittag beim Comité de Jumelage –
Adventskränze sehr gefragt
Nachdem im letzten Jahr erstmals mit dem Binden von
„Couronnes d’avents allemandes“ begonnen wurde, setz-
te das Comité de Jumelage seine Aktivitäten zum Ken-
nenlernen deutscher Gebräuche fort und organisierte
einen Advents-Nachmittag. Unter Leitung von Dagmar
Cochard wurden Adventskränze gebunden und 
schmücken seit dem 1. Advent so manches Wohnzimmer
in unserer Partnergemeinde.
Partnerschafts-Jugendaustausch: Ferienjob-Aufent-
halt in Plouguerneau Juli und August
Jugendliche ab 18 Jahre können sich bei der IGP für einen
4-wöchigen Ferienjob-Aufenthalt in unserer Partnerge-
meinde bewerben. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist
eine frühzeitige Bewerbung sinnvoll. Informationen, auch
persönlich im Plouguerneau-Haus, sind jederzeit möglich.
Tel.10 89 50, email igp@igp-jumelage.de

Bild: IGP / Adventsaktion des Comité de Jumelage
Partnerschafts-Jugendaustausch 2018: Tandem-
Sprachaufenthalt vom 27.07.-11.08.2018
IGP und Comité de Jumelage werden auch im kommenden

Jahr einen bi-nationalen Sprachaufenthalt nach der Tandem-
Methode durchführen. Der erste Teil findet vom 27. Juli bis
03. August in Potsdam/Berlin statt, der zweite Teil schließt
sich daran an, vom 04. Bis 11. August 2018 in Sommières bei
Nîmes. Die Jugendlichen sollten mindestens 2 Jahre franzö-
sisch gelernt habe und 15 bis 17 Jahre alt sein. Die Gruppe
wird von 4 vom DFJW ausgebildeten Animateuren und
Sprachlehrern betreut. Der Aufenthalt wird vom Deutsch-
Französischen Jugendwerk (DFJW) gefördert. Voranmeldun-
gen sind ab sofort möglich über igp@igp-jumelage.de
Partnerschafts-Jugendaustausch 2018: Jugendbe-
gegnung in Plouguerneau vom 27.07.-11.08.2018
Die IGP organisiert vom 27. Juli bis 11. August eine
Jugendbegegnung in Plouguerneau. Gemeinsam mit den
französischen Freunden und dem Espace Jeunes Plou-
guerneau wird wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet, das viele sportliche Aktivitäten
(Segeln, Kajak fahren, Erkundungen, Ausflüge, Sprachan-
imation usw.) beinhalten wird. Die Jugendlichen sollten 14
bis 17 Jahre alt sein. Die Begegnung wird vom DFJW
gefördert. Französische Sprachkenntnisse sind keine Vor-
aussetzung für die Teilnahme. Der Anmelde-Flyer steht
bereits zur Verfügung. Informationen und Voranmeldung
über igp@igp-Jumelage.de
Ausbildung von Animateuren im deutsch-französi-
schen Jugendaustausch 
Die IGP bietet Jugendlichen, die sich im deutsch-franzö-
sischen Jugendaustausch engagieren wollen, Aus- und
Fortbildungsseminare des DFJW an. Es stehen Seminare
im Sprachbereich (auch Intensiv-Sprachkurse), in der
Sprachanimation, aber auch Jugendleiterausbildung zur
Verfügung. Wir beraten interessierte Jugendliche gerne
und laden hierzu ins Plouguerneau-Haus, Fichtenstr. 13,
ein. Telefon: 10 89 50 oder igp@igp-jumelage.de 
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Herzlichen Dank an den „HelDen-Hof“ für den Gratis-
Christbaum vor dem Schlösschen!
Das Vater- und Sohn- Landwirtsduo Helmut und Dennis
Koch hat uns wieder einen schönen Weihnachtsbaum
gespendet und auf der kleinen Rasenfläche beim Schlös-
schen aufgestellt. Eine schöne Einstimmung, gerade auch
für die Adventslesung mit Dr. Inge Herold am Mittwoch,
20. Dezember. Die Edinger Kunsthistorikerin und stellver-
tretende Direktorin der Mannheimer Kunsthalle stellt ab 19
Uhr im Schlösschen-Saal (Hauptstraße 35) wieder eine
bunte Auswahl an heiteren und reflektierenden Texten
zum Advent und zum Weihnachtsfest vor. Hinweisen
möchten wir auch nochmal auf die Schlösschen-Putzak-
tion am Samstag zuvor, 16. Dezember, von 10 bis 12 Uhr,
hoffentlich mit vielen Helferinnen und Helfern.
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau

Seite 12 Donnerstag, 7. Dezember 2017 Nr. 49



Neue Ideen für heimatliches Kulturgut
Der örtliche, weit über Edingen-Neckarhausen hinaus
bekannte Amateurfotograf und Träger zahlreicher ent-
sprechender Auszeichnungen, Hans D. Wirtz, Mitglied
unseres Fördervereins, will die Museumsarbeit der Inter-
essengemeinschaft Museum (IGM) und des Fördervereins
Gemeindemuseum (FVM) durch Jugendarbeit unterstüt-
zen. Erst kürzlich ist er mit seiner Idee an FVM-Vorsitzen-
den Dietrich Herold herangetreten, und zwar im
Zusammenhang mit dem Entwurf einer „Museumstasse“,
die die Titelbilder der sieben bisher erschienenen Bände
der heimatgeschichtlichen Reihe „Bausteine zur Ortsge-
schichte“ zeigt. Die Tasse soll zum einen aufmerksam
machen auf diese Buchreihe, aber auch das Jugendpro-
jekt von Hans D. Wirtz finanziell unterstützen. Die 1. Auf-
lage der Tasse – 100 Stück – wurde durch eine Spende
finanziert und soll beim Kinderweihnachtsmarkt am kom-
menden Sonntag angeboten werden. Der FVM ist dort
wiederum mit einem Bücherstand dabei. Zehn Tassen mit
weihnachtlichem Inhalt werden für die Tombola gestiftet. 

Bild: Nicoline Pilz (Rhein-Neckar-Zeitung) / v.l.n.r.: Michael
Huber, Hans. D. Wirtz, BM Simon Michler, Dietrich Herold
Am Freitag vergangener Woche überreichten Dietrich
Herold und Michael Huber vom FVM-Vorstand sowie
Hans D. Wirtz die erste Museumstasse an Bürgermeister
Michler, der nicht nur die Museumsarbeit in Edingen-
Neckarhausen tatkräftig fördert, sondern bereits an sei-
nem zweiten Amtstag FVM-Mitglied geworden ist. Auch er
ist vom Jugendprojekt von Hans D. Wirtz sehr angetan.
Dieses sieht einen Workshop für Kinder in den Museums-
räumen vor, in dem sie lernen können, wie sie mit ihrem
Smartphone „professionelle“ Fotos schießen können.
Wirtz ist von dieser Möglichkeit begeistert, seit sein Enkel
feststellte, er mache bessere Fotos als sein Opa. Wirtz
selbst fotografiert erst seit Kurzem mit einem Smartphone
und freut sich über die Bildqualitäten. Ihm schwebt vor,
dass die Kinder („von 8-18“) aus ihren Werken eine Aus-
stellung machen, die im Rathaus gezeigt werden soll. Es
sei ihm wichtig, dass die Kinder die Motive selbst bestim-
men, und kein Bild werde gelöscht. Im Museum gebe es
wahre Schätze zu entdecken. Hier sollen nicht nur die

Förderverein Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen
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technischen Fähigkeiten entwickelt, sondern auch Inter-
esse an den Lebens- und Arbeitswelten früherer Genera-
tionen geweckt werden. Eine Konkurrenz zur Fotogruppe
des Kultur- und Heimatbundes wird und soll das Jugend-
Projekt von Hans D. Wirtz nicht werden, betonte Dietrich
Herold. Wünschenswert wäre, dass sowohl die Museum-
stasse auf regen Zuspruch und das Jugend-Projekt  Inter-
esse finden. Herold und Huber dankten Wirtz für dessen
Idee und freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit.
(DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold (85207), Michael Huber (15877), Irene
Daners (922943)

Angebote:
• Kleiderstube im Edinger Schlösschen, Hauptstr. 35. Öff-

nungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. Die Kleider-
stube ist eine Dienstleistung nicht nur für Flüchtlinge,
sondern für alle Einwohnerinnen und Einwohner.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024, und Jutta Rinklin, Telefon:
06203/839750 

• Musikalische Früherziehung für (alle) Kinder: Das
gemeinsame Musizieren beginnt jeden Dienstag um
15.00 Uhr, Schlossstraße 26 (Leitung: Frau Smeikal).
Kontakt: Pfarrerin Antje Pollack, Telefon: 06203/922867
und 06203/922869, E-Mail: pfarrerin@kircheneckarhau-
sen.de

Dringend gesucht:
• Diesmal: 1 Geschwisterkinderwagen.

Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024
• Ein junger Mann (Syrien) sucht im Rahmen seiner Fri-

seurausbildung dringend (aus beruflichen Gründen
bevorzugt weibliche, aber nicht nur) Modelle, an denen
er Färben und Schneiden üben kann. Sie haben also die
Möglichkeit, kostenfrei immer mittwochs ab 18:00 Uhr
von einem talentierten jungen Herrn einen neuen Schnitt
oder eine tolle Frisur zu bekommen. Der Meister ist
immer dabei.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244, E-Mail: AnneCS@web.de

• Hausaufgabenbetreuung (insbesondere im Fach
Deutsch) für ein achtjähriges Mädchen aus Syrien (2.
Klasse Grundschule), vorzugsweise an drei Nachmitta-
gen direkt in der Schule.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244. 

• Syrisches Pärchen mit sieben Monate altem Säugling
sucht dringend eine Wohnung im Raum Edingen-
Neckarhausen/Heidelberg. Der Mann ist berufstätig.

Beide haben einen anerkannten Flüchtlingsstatus und
können gut Deutsch verstehen und sprechen. 
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244.

• 73-jähriger (deutscher) Rentner mit gesundheitlichen
Problemen sucht eine kleine Wohnung in Edingen-
Neckarhausen (auch 1 ZKB), damit er in der Nähe seiner
Familie sein kann. 
Kontakt: Frank Hartung, Telefon: 06203/8438546

• Lange Hosen (wie Jeans oder Cordhosen), Gr. 116–134,
für Jungen und Mädchen. 
Kontakt: Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750, und Bri-
gitte Häusle, Telefon: 06203/892024

• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.
Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808207, 
arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: 
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 / 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen: 
Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Kontak: Oliver Kölsch (Tel.: 06203/9583363).
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich (Tel.: 06203/85023). 
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Kontakt: Brigitte Häusle (Telefon: 06203/892024). 
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann (Tel.: 06203/890377). 
Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.
Kontakt: Brigitte Häusle (Tel.: 06203/892024) und Jutta
Rinklin (Tel.: 06203/839750). 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding (Tel.: 06203/81091). 
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding (Tel.: 06203/81091) und
Dietrich Herold (Tel.: 06203/85207).

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Bündnis für Flüchtlingshilfe
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Die AVR Kommunal informiert: der AVR-Abfallka-
lender 2018 wird verteilt / Alle Termine auch per
App, als iCalendar und auf der Internetseite verfüg-
bar
Ende November startete die AVR Kommunal mit der Ver-
teilung der neuen Abfallkalender an sämtliche Haushalte
in den 54 Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-
Kreises.
Bis Ende Dezember erhält jeder Haushalt einen Abfallka-
lender mit den Abfuhr- und Schadstoffterminen der jewei-
ligen Stadt bzw. Gemeinde. 
Alle Abfuhrtermine für 2018 und weitere Informationen
sind auch in der kostenfreien AVR App oder unter:
www.avr-kommunal.de verfügbar. 
Die AVR App bietet zusätzlich noch eine Erinnerungsfunk-
tion, damit keine Abfuhrtermine mehr in Vergessenheit
geraten. 
Auch das Herunterladen der individuellen Abfuhrtermine
in digitale Kalender ist per App oder im Internet ab sofort
möglich.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, Telefon: 07261/9310, 
E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Konzert-Tipp: Heute Abend Konzert mit dem
russischen Knabenchor Dubna in der Luther-
kirche in Neckarhausen
Bereits 1995 hat der Rhein-Neckar-Kreis für den russi-
schen Knabenchor aus Dubna eine Patenschaft über-
nommen. Alle zwei Jahre ermöglicht der Rhein-Neckar-
Kreis dem Knabenchor eine Konzerttournee durch seine
Städte und Gemeinden. 
Den Konzertbesucher und Liebhaber sakraler russischer
Chormusik erwarten berührende Momente und tiefe Ein-
blicke in die russische Seele. Der im Jahr 1983 gegründe-
te Chor hat sich unter der Leitung von Olga Mironova mitt-
lerweile zu einem der besten Knabenchöre Russlands
entwickelt. Ein hohes Ausbildungsniveau, auch im Solo-
gesang und im Erlernen eines Musikinstruments, gewähr-
leistet Chorgesang dieser Qualität. 
Der Knabenchor Dubna hat schon fast alle europäi-
schen Länder bereist und erfolgreich an bedeutenden
nationalen und internationalen Wettbewerben teilge-
nommen. Er gastiert während seiner diesjährigen Tour-
nee durch den Rhein-Neckar-Kreis neben seinen Auftrit-
ten in Mauer, Altneudorf, Weinheim, Wiesloch und
Helmstadt-Bargen auch ein erstes Mal in Edingen-
Neckarhausen. 
Einladung 
Wir möchten Sie zu diesem besonderen Konzert am heu-
tigen Donnerstag, 07.12.2017, um 19.00 Uhr, in der
Lutherkirche in Neckarhausen einladen. Der Eintritt ist frei. 

Herrn Walter Dehoust, Hauptstr. 317
am 9. Dezember zum 80. Geburtstag

Herrn Rolf Knoblauch, Rosenstr. 5
am 11. Dezember zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 08.12.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 10.12.2017
10.00 Uhr: Adventsgottesdienst mit Prädikant und zwei
Taufen (Kirche)
10.00 Uhr: Treffen Engelschor- und Krippenspielkinder
(Kirche, danach Edi-Wohnpark)
11.00 Uhr: Flötengruppe (Kirche)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
Montag, 11.12.2017
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 12.12.2017
18.30 Uhr: Offenes Adventliedersingen mit dem Kirchen-
chor (Kirche)
Kollektenerlös: 
Die Kollekte ist für: Brot für die Welt.

Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Freitag: 10.00
bis 12.00 Uhr.
Stellenanzeige
Die Ev. Kirchengemeinde Edingen sucht für ihre Kinderta-
gesstätte mir Krippe „Die Neckar-Krotten“ baldmöglichst
Erzieher / innen  / pädagogische Fachkräfte zum Einsatz
im Gruppendienst. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
richten Sie Ihre Bewerbung an das Ev. Verwaltungs- und
Serviceamt Neckar-Bergstraße, z. Hd. Frau Lehner, Mul-
tring 26.69469 Weinheim. Telefon 06201 – 90 11 12, chri-
sta.lehner-@vsa-ekiba.de
Kirchenchor
Zeit für Advent
In diesem Jahr ist erstmalig der Ev. Kirchenchor Edingen
beim kulturellen Adventskalender mit dabei! Am Di,
12.12.2017 veranstalten wir ein "Offenes Adventslieder-
singen", 18.30 – 19.30 Uhr, in der Ev. Kirche in Edingen.
Wir wollen zusammen ein- und mehrstimmig aus dem
Gesangbuch singen. Aber  es gibt auch einfach Gelegen-
heit zum Zuhören, kleine Geschichten und Musik. Bringen
Sie doch eine Tasse mit, wir werden einen Punsch brauen.
Daran anschließend wird der Chor seine ganz normale
Probe durchführen, wozu sie herzlich eingeladen sind.
Nach der Chorprobe sitzen wir noch gemütlich in kleinerer
Runde zusammen, auch dazu sind Sie willkommen.

Wir suchen dringend ein E-Piano oder Stage Piano. Soll-
ten Sie eines zu Hause haben und nicht mehr benötigen,
freuen wir uns, wenn Sie sich mit uns in Verbindung setz-
ten und uns Ihre Preisvorstellungen mitteilen. Sie errei-
chen unseren Chorleiter Dirk Apfel telefonisch unter 0177-
5359554 oder per Mail tubadirk@gmx.de.

Donnerstag, 07.12.2017
19.00 Uhr: Der Russische Knabenchor "Dubna" singt in
der Lutherkirche 
Freitag, 08.12.2017
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im Haus Monika
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im Neckarhaus
Samstag, 09.12.2017  
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 10.12.2017 (Zweiter Advent)
10.00 Uhr: Gottesdienst (Vikar Weber)
11.00 Uhr: Sonntags um 11- Gottesdienst
Montag, 11.12.2017
19.30 Uhr: Ökumen. Hausgebet im Advent

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen

Ökumenischer Arbeitskreis
für Hospiz und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 12.12.2017
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren
16.00 Uhr: Spatzenchöre
17.20 Uhr: Lutherlerchen
19.30 Uhr: Frauenkreis "Adventsfeier" 
Mittwoch, 13.12.2017
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Sonntags um 11 – Gottesdienst
Herzliche Einladung zum letzten Sonntags-um-11 Got-
tesdienst in diesem Jahr. Am kommenden Sonntag den-
ken wir um 11.00 Uhr in der Lutherkirche gemeinsam
über das Thema „Schenken“ nach. Die Advents- und
Weihnachtszeit bietet sich hierfür gut an. Der Gottes-
dienst ist für alle Familien mit kleinen und größeren Kin-
dern gedacht, die sich und ihren Kindern am Sonntag-
morgen gerne eine gemeinsame Auszeit mit Besinnung
gönnen möchten.
Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Abend des 11.12.2017 um 19.30 Uhr wie-
der zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Dieses
Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer
wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie
feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und
Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen -
auch über die Konfessionsgrenzen hinweg und vielleicht
sogar als einander noch Fremde. Eine kleine Handrei-
chung für die Durchführung finden Sie in der Kirche aus-
gelegt.
Frauenkreis "Adventsfeier"
An diesem Dienstag, den 12.12.2017 feiern wir Frauen
vom Frauenkreis wieder um 19.30 Uhr den Advent im
Gemeindehaus. Bitte mitbringen: Tasse, Glas, Gebäck,
Herzhaftes... und Geschichten zum Vorlesen.
Brot für die Welt - „Wasser für alle“ 
In der Adventszeit bitten wir um Spenden und Kollekten
für das Hilfswerk der Evangelischen Kirche: "Brot für die
Welt". In mehr als 1.4000 Projekten hilft dieses Werk Men-
schen, die Mangel haben an dem, was man zum Leben
braucht. Wasser ist dabei so wichtig zum Leben wie das
tägliche Brot. Kaum vorstellbar, dass fast 700 Millionen
Menschen auf der Erde keinen Zugang zu sauberem
Trinkwasser haben.  In vielen Städten Afrikas, Asiens und
Lateinamerikas sind Arme von der städtischen Versor-
gung abgeschnitten. Noch schlimmer ist die Situation auf
dem Land: Wasser muss oft von weit entfernten Quellen
geholt werden. Frauen und Mädchen müssen das kostba-
re Gut häufig kilometerweit schleppen.
In diesen Tagen liegt der Gemeindebrief zum Advent in
Ihrem Briefkasten. Darin erfahren Sie mehr über die dies-
jährige Spendenaktion von Brot für die Welt und erhalten
Spendentüten, die Sie an den kommenden Gottesdien-
sten in die Kollektenkörbchen legen, oder jederzeit im
Pfarramt abgeben können.
Info & Kontakt
Ev. Pfarrbüro, Schloßstrasse 21, Telefon: 06203/922866,
Fax: 06203/922869, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin und Pfarrer Pollack, Telefon 06203/922867,
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Einstimmung in den Advent
Franz Mazura hat am vergangenen Samstag einer großen
Zuhörerschaft Herzen und Sinne für die Advents- und
Weihnachtszeit geöffnet. Mit Geschichten und Gedichten,
heiter, nachdenklich und ergreifend, hat er die Besucher
durch seine Vortragskunst in den Bann gezogen, sie mitge-
nommen in eine Vorweihnachtszeit ohne Stress und Ein-
kaufstrubel, dafür aber mit viel Vorfreude auf das kommen-
de Fest. Herzlicher Applaus dankte ihm, der sich schon so
oft uneigennützig in den Dienst der guten Sache gestellt hat.
Louise Fedel, Moritz Karolus, Fridolin Bosse, Wieland Bos-
se, Simone Laschefski, Clara Walendy, Simon Oehlers und
Tim Pollack, erfreuten die Gäste mit ihrer Musik. Sie hätten
gern noch mehr gesungen und gespielt, aber das hätte
den Rahmen der Veranstaltung gesprengt. Das Publikum
hat Ihnen durch herzlichen Beifall gedankt. Diesem Dank
an Franz Mazura und die Musikanten schließt sich der Stif-
tungsrat an und freut sich, mit der ganzen Gemeinde, über
den Erlös des Abends in Höhe von 1.010,- €.
Adventsbasar
Viele Frauen aus der Gemeinde haben durch die Anferti-
gung von Tür- und Adventskränzen sowie Adventsge-
stecken sich auch in diesem Jahr wieder in den Dienst der
Stiftung Zukunft Lutherkirche gestellt. An vielen Nachmit-
tagen und Abenden haben Sie gewerkelt und konnten für
ihre Arbeit 900 € erlösen. Dafür gilt Ihnen unser Aller Dank.

Offenes Adventssingen in der Lutherkirche am 3.
Advent
Am Sonntag, 17.12.2017 um 18 Uhr laden wir Sie herz-
lichst ein zu einem besinnlichen Abend mit Adventsmusik
bei Kerzenschein in der Lutherkirche Neckarhausen.
Gestaltet wird der Abend vom Evangelischen Singkreis
Neckarhausen, einem Blechbläserensemble aus Heidel-
berg; die Leitung hat Manuel Knoll. Im Anschluss daran
halten wir wieder Glühwein und Kinderpunsch für Sie
bereit. Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder auf Ihren
Besuch.
Info & Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon 06203/12121 / Erika Eden, 
Telefon 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 08.12.2017
E 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Edi-Wohnpark

Förderverein Chormusik an der
Lutherkirche Neckarhausen e.V.
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(Gem.Ref. Mlynski)
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im NeckarHaus
Samstag, 09.12.2017
N 18.00 Uhr: Familiengottesdienst zum 2. Advent. Gestal-
tung Kindergarten St. Andreas (Pfr. Miles) 
Sonntag, 10.12..2017
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier: Abenteuerlandgottesdienst
– Beginn der Spielstraße 10.00 Uhr (Pfr. Miles)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Montag, 11.12.2017
N 15.00 Uhr. Rosenkranz
E 19.00 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent im
Pfarrheim
Dienstag, 12.12.2017
S 18.00 Uhr: Besinnung im Advent 8diakon Trinkaus)
Mittwoch, 13.12.2017
E 14.00 Uhr: Eucharistiefeier   Jahresabschlussgottes-
dienst des Altenwerks (Pfr. Miles)
Donnerstag, 14.12..2017
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier im Bernhardushof – Advents-
feier der kfd (Pfr. Miles)
Damit Advent werden kann … Angebote in unserer
Seelsorgeeinheit
Seit Wochen laufen in unseren Straßen und vor allem in
den Kaufhäusern die Vorbereitungen auf Weihnachten.
Und jetzt ist er wirklich da – der Advent: die Zeit der Erwar-
tung! Wir sind eingeladen, diese Zeit der Erwartung zu
gestalten, sie zu einer besonderen Zeit werden zu lassen
… Indem wir einmal einen Gang zurückschalten. Indem
wir uns fragen: Was erwarte ich denn persönlich im
Advent / an Weihnachten? Was hat Gott mit mir in dieser
Zeit und in der Gemeinschaft konkreter Menschen vor?
Was hat er in mich gelegt, das ich in diese Welt hinein-
bringen kann? Der Advent: Keine alltägliche Zeit! 
Daher haben wir auch nicht alltägliche Angebote für Sie!
Wir laden ganz herzlich ein …
...zu besonders gestalteten Gottesdiensten im Advent.
Wir werden u.a. mehrere Rorategottesdienste im Kerzen-
schein feiern; zum Buß- und Segnungsgottesdienst für die
Seelsorgeeinheit am 16. Dezember sowie zum Empfang
des Sakramentes der Versöhnung; zum ökumenischen
Hausgebet im Advent am Montag, 11. Dezember; zur Rei-
he der „besinnlichen Stunde im Advent“ in Seckenheim;
zum „offenen“ Adventskalender in den verschiedenen
Gemeinden: Adventsfenster, Zeit für Advent etc.; zum
„Adventszauber“ am 03.12. in Seckenheim; zum Orgel-
konzert in der Pfarrkirche St. Aegidius am 03.12;zum
adventlichen Konzert des Seckenheimer Singkreises; zum
Gottesdienst mit Empfang des Friedenslichtes aus
Bethlehem am Donnerstag, 21.12. um 18.30 Uhr in Frie-
drichsfeld.
„Die Sternsinger kommen!“
So heißt es auch in unserer Seelsorgeeinheit an den Tagen
rund um den Jahreswechsel. In allen Gemeinden werden
wieder Kinder, Jugendliche und Erwachsene unterwegs
sein um den Segen in die Häuser zu bringen.
GEMEINSAM GEGEN KINDERARBEIT * IN INDIEN UND
WELTWEIT heißt das Leitwort der Aktion Dreikönigssin-
gen 2018. Das Dreikönigssingen ist die weltweit größte
Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not
engagieren. Kinder sind durch internationales Recht in
fast allen Staaten der Erde vor Ausbeutung geschützt -

eigentlich. Die Wirklichkeit sieht anders aus. Weltweit
arbeiten 168 Millionen Kinder und Jugendliche. Die weit-
aus meisten tun das nicht freiwillig, viele werden ausge-
beutet und missbraucht. Allein in Indien, dem Beispielland
der diesjährigen Aktion, arbeiten rund 60 Millionen Kinder.
Gegen das Unrecht der ausbeuterischen Kinderarbeit set-
zen sich die Projektpartner der Sternsinger in Indien und
weltweit ein. Sie bieten arbeitenden Kindern geschützte
Räume, in denen sie lernen und sich erholen können. Sie
sorgen für Unterricht und Ausbildung und helfen dabei,
die Lebensumstände armer Familien zu verbessern, damit
die Kinder nicht zum Einkommen beitragen müssen.
Gemeinsam erheben sie die Stimme gegen Entrechtung
und Ausbeutung.  
Die Sternsinger in unseren Gemeinden bereiten sich in
den nächsten Wochen auf die Aktion vor. Sie setzen mit
ihrem Engagement ein Zeichen für eine Welt, in der Kinder
spielen, lernen und einfach Kind sein dürfen. 
Sie bringen den Segen in die Häuser unserer Seelsorge-
einheit und freuen sich, wenn sie freundlich empfangen
werden. 
In den einzelnen Pfarreien müssen Sie für den Besuch der
Sternsinger folgendes wissen:
St. Bonifatius Friedrichsfeld:
Die Sternsinger werden am 05.und 06.01.2018 unterwegs
sein. Wenn Sie besucht werden wollen tragen Sie sich bit-
te bis zum 04.01.18 in die Listen ein, die ab Anfang
Dezember in der Kirche ausliegen oder melden sich bis
21.12.2017 im Pfarrbüro unter Tel. 471595 an.
St. Andreas Neckarhausen:
Die Sternsinger werden in der Zeit zwischen dem 27.12.17
und 05.01.2018 unterwegs sein. Sie werden versuchen
möglichst alle Häuser zu besuchen. Wenn Sie ganz sicher
sein wollen, dass die Sternsinger auch bei Ihnen klingeln
dann tragen Sie sich in die Listen ein, die ab dem
25.11.2017 in der Kirche ausliegen oder melden sich im
Pfarrbüro unter Tel. 2216 an.
St. Bruder Klaus Edingen:
Die Sternsinger werden am 04. und 05.01. 2018 unter-
wegs sein. Wenn Sie einen Besuch wollen tragen sie sich
bitte bis zum 31.12.2017 in die Listen ein, die in der Kirche
und ab dem 1. Advent in verschiedenen Geschäften in
Edingen ausliegen. Sie können sich auch im Pfarrbüro
unter Tel. 81133 anmelden. 
Das beste Trio der Welt – bist Du dabei?                       
Wir suchen Kinder, Jugendliche und Erwachsene die Lust
und Zeit haben als Sternsinger oder als Begleitpersonen
für die Gruppen, in unserer Seelsorgeeinheit unterwegs zu
sein. Es macht großen Spaß, bei der Aktion dabei zu sein
und ihr habt die Chance in den Weihnachtsferien etwas für
andere Kinder zu tun. Wenn Du also Lust und Zeit hast
Dich zu engagieren, dann melde Dich in Deiner Pfarrei für
die Aktion an. 
Wenn Sie als Eltern, Oma, Opa die Aktion unterstützten
wollen, motivieren Sie die Kinder in ihrer Familie oder
Nachbarschaft zum Mitmachen oder stellen Sie sich als
Begleitperson zur Verfügung. Sie werden sehen, das ist
eine spannende und bereichernde Aufgabe.
Du /Sie sind dabei? Das freut uns sehr!  Anmeldung geht
wie folgt:
Flyer mit ausführlichen Infos werden in den Grundschulen
verteilt und liegen in den Kirchen aus. Dort sind auch die
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Kontaktpersonen aus der jeweiligen Gemeinde benannt.
Anmeldung ausfüllen und im Pfarrbüro einwerfen. Außer-
dem gibt es die Möglichkeit einfach zu den Vorberei-
tungstreffen zu kommen oder sich im jeweiligen Pfarrbüro
telefonisch anzumelden. (siehe unten) 
Ansprechperson aus dem Seelsorgeteam für die Aktion ist
Gemeindereferentin Cordula Mlynski ; Tel. 0621/48226896
Mail: c.mlynski@st.martin-ma.de  
Die Vorbereitungstreffen finden wie folgt statt:
St. Bonifatius Friedrichsfeld:
Samstag 02.12.2017 ab 10.30 Uhr im Pfarrhaus St. Boni-
fatius, Neudorfstr.15. Kennenlernen der Aktion, Kronen
basteln und Gewänder Anprobe. Begleitpersonen kön-
nen sich auch gerne im Pfarrbüro unter Tel. 471595 mel-
den.
St. Bruder Klaus:
Montag 11.12.2017 um 17.30 Uhr im Pfarrheim, Kol-
pingstr.9. Kennenlernen und alles Wichtige rund um die
Aktion. Begleitpersonen können sich auch gerne im Pfarr-
büro unter Tel. 81133 melden.
St. Andreas Neckarhausen:
Dienstag 12.12.2017 um 17.30 Uhr im Pfarrhaus in der
Fichtenstraße 18. Kennenlernen und alles Wichtige rund
um die Aktion. Begleitpersonen können sich auch gerne
im Pfarrbüro unter Tel. 2216 melden. 
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Montag, 11.12.2017, 19.00 Uhr: ökumenisches Hausge-
bet im Pfarrheim / Mittwoch, 13.12.2017, 18.30 Uhr: Gym-
nastikgruppe im Pfarrheim / Donnerstag, 14.12.2017,
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe im Pfarrheim  

Jahresabschluss -  
und damit ist ein lebendiges Jahr unserer Gemeinschaft
schon fast wieder zu Ende. Ein letztes Mal wird am Mitt-
woch, 13. Dezember um 14.00 Uhr ein Jahresabschluss-
Gottesdienst in der Kirche mit Gedenken an unsere lie-
ben Verstorbenen sein, danach findet im Pfarrheim bei
Kaffee und Kuchen ein adventliches Beisammensein
statt. 

Unsere Ausleihzeiten: Donnerstag 16.00 bis 17.30 Uhr
und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr.

Termine
Dienstag, 12.12..2017, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag im
Gemeindehaus St .Michael; 16.30 Uhr: Bücherausleihe in
der Bücherei(Jugendheim) Mittwoch, 13.12..2017, 19.30
Uhr: Andreas Chor Probe im Gemeindehaus St. Michael /
Donnerstag, 14.12.2017, 17.30 Uhr -  19.00 Uhr: Bücher-
ausleihe in der Bücherei (Jugendheim)
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den
Senioreneinrichtungen
Am Freitag den 15. Dezember feiert Pfarrer Miles in den
beiden Senioreneinrichtungen unserer Pfarrei je einen
Gottesdienst als Eucharistiefeier. Hierzu sind alle Pfarrei-
mitglieder recht herzlich eingeladen, um gemeinsam zu
beten, zu singen und den Glauben zu teilen. Der Gottes-
dienst im Haus Monika (Seckenheimer Str.) beginnt um
14.30 Uhr. Im Pflegeheim "Neckarhaus" (Wingertsäcker)
werden wir um 15.30 Uhr gemeinsam Eucharistie feiern.
Wir freuen uns, wenn Sie das Angebot der Werktagsmes-
se in diese Woche nicht in der Pfarrkirche sondern in einer
der beiden Pflegeeinrichtungen wahrnehmen um auch
hier Gemeinde spürbar zu erleben.

Einladung zur Adventsfeier
Vielleicht sind Sie nach dem Beitrag Ende Oktober im
Mannheimer Morgen verunsichert, wie oder ob es mit
dem Altenwerk in Neckarhausen weitergeht? Dazu eine
kurze Aussage:
Nachdem Frau Laschefski vor einiger Zeit die Leitung des
Altenwerkes aufgab, fand sich zunächst niemand, der
bereit war, die Leitung zu übernehmen. In der Folgezeit
fanden vereinzelt Veranstaltungen statt, überwiegend im
Advent, die ich gemeinsam mit Frau Laschefski und dem
Helferteam durchgeführt habe. Aufgrund der Resonanz
und der Rückmeldungen, von Ihnen, habe ich mich im
Frühjahr entschlossen, die Leitung des Altenwerks offiziell
zu übernehmen. Das Altenwerk in Neckarhausen besteht
also weiter, wichtig ist, dass Sie weiterhin Interesse zeigen
und die Veranstaltungen zahlreich besuchen!
In diesem Sinne möchte ich Sie zu unserer Adventsbesin-
nung mit anschließendem gemütlichen Beisammensein
einladen am: 12.12.2017, 14.30 Uhr, im Gemeindehaus
St. Michael.Hierzu sind auch unsere evangelischen Mit-
christen sehr herzlich eingeladen.
Für das Vorbereitungsteam Margaret Byrne

Weihnachtsgottesdienst in der Heiligen Nacht 
Der musikalische Betrag des St. Andreas Chor ist diesmal
ganz und gar traditionell. Liedgut zu Weihnachten, wie es

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

St. Andreas-Chor Neckarhausen
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früher war mit Liedern, die wir heute gerne singen und
hören. Lieder, die wir auch mit der „Weihnachtsgemein-
de“, also mit allen Gottesdienstbesuchern anstimmen.
Das musikalische Projekt für Kurzentschlossene. Lassen
Sie sich verzaubern und singen mit.  Wir freuen uns sie in
St. Michael zu sehen.
Mehr Information zum St. Andreas Chor unter:
http://st.martin-ma.de/html/content/kirchenchor_st_andr
eas_neckarhausen.html
Proben: 
Jeden Mittwoch um 19:30 Uhr in St.-Michael in Neckar-
hausen. 

Sonntag, 10.12.2017
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Gästen
Mittwoch, 13.12.2017
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Priester Mauritz
Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Einladung
Das Jahr 2017 ist nun schon sehr weit fortgeschritten, der
Winter ist ins Land gezogen. Mit Beginn der Adventszeit
freuen wir uns auf das nahende Weihnachtsfest. Die dun-
kle Zeit wird abgestreift und Kerzen in der Adventszeit
symbolisieren das Licht der Welt.
Durch den großartigen Zuspruch im letzten Jahr möchten
wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wieder einla-
den zu unserem Advent im Schlosshof Neckarhausen am
Samstag, 16. 12. 2017, ab 18.00 Uhr.
Bei Glühwein, Kinderpunch und leckeren Schmankerln
wollen wir gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen und das
abgelaufene Jahr Revue passieren lassen. (BL)
Info & Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon:
06203/897335

„Fachtag barrierefreies Bauen“
„Barrierefreiheit fängt auch in den Köpfen an.“ Darin
waren sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des
Fachtags zum barrierefreien Bauen einig. Bei der voll
besetzten Veranstaltung am Montag, 20.11.2017, im
Forum am Park in Heidelberg drehte sich alles darum,

wie man beispielsweise Häuser und Straßen so planen
und bauen kann, damit sie für alle Menschen benutzbar
sind.
„Barrierefreier Wohnraum ist Mangelware, das merke ich
auch in der täglichen Beratung“, stellte Patrick Alberti,
kommunaler Behindertenbeauftragter des Rhein-Neckar-
Kreises, in seinem Eröffnungsvortrag fest.
Das Thema barrierefreies Bauen und Wohnen mache zur-
zeit etwa ein Viertel der Anfragen aus. Das Thema Barrie-
refreiheit wurde an diesem Fachtag von vielen verschie-
denen Seiten beleuchtet.
Wolfgang Serr, Referatsleiter für Technik und Denkmal-
schutz im Bauamt des Rhein-Neckar-Kreises, infor-
mierte aus erster Hand über die gesetzlichen Grundla-
gen des barrierefreien Bauens und erläuterte
fachkundig und anschaulich, wie man auch unter
schwierigeren Situationen, zum Beispiel bei denkmal-
geschützten Gebäuden, Barrierefreiheit umsetzen
kann. Im Anschluss daran referierten Karlheinz Schnei-
der und Dr. Klaus G. Wolff vom Badischen Blinden- und
Sehbehindertenverband über Barrierefreiheit im öffent-
lichen Raum. Anhand praktischer Beispiele erläuterten
sie unter anderem die Funktion von Leitsystemen und
die Bedeutung von Farbkontrasten. Neben den Vorträ-
gen gab es für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
auch die Möglichkeit, sich an der Bewältigung ver-
schiedener Barrieren im Rollstuhl zu versuchen oder
mit Simulationsbrillen herauszufinden, wie es ist, eine
Sehbehinderung zu haben. Die Selbsterfahrung ist
besonders wichtig, denn normalerweise bemerkt man
die kleinen Hürden im Alltag überhaupt nicht. Dabei
kann eine kleine Treppenstufe schon viele Menschen
ausgrenzen.
Nach wie vor seien die Barrieren in den Köpfen zu spüren.
Um diese abzubauen, komme es darauf an, mit den
Betroffenen selbst auf Augenhöhe zu sprechen, um nach
und nach eine barrierefreie Gesellschaft zu erreichen. Bar-
rierefreiheit im Kopf und barrierefreies Bauen gehen Hand
in Hand.
Gerade beim Thema Nahverkehr wurde schnell klar, dass
Barrierefreiheit in diesem Bereich ein großes und komple-
xes Thema ist. Das Fazit lautete, dass der öffentliche Per-
sonennahverkehr auf einem guten Weg zur Barrierefreiheit
sei, es aber natürlich noch viel zu tun gäbe. Am Ende
waren sich alle einig, dass es noch ein langer Weg zu einer
vollständigen Barrierefreiheit sei.
Da uns das Thema „Barrierefreiheit“ am Herzen liegt,
hat die CDU-Gemeinderatsfraktion für die Haushalts-
beratungen 2018 ff einen Antrag „Barrierefreiheit im
Straßenraum“ eingebracht. Unsere Forderung lautet,
einen Haushaltstitel einzurichten und mit min.
50.000,00 ⇔ jährlich auszustatten um Barrieren abzu-
bauen und den Zugang öffentlicher Einrichtungen zu
erleichtern. (BG)
Info & Kontakt:
Bernd Grabinger, Tel.: 06203/9541643, Gabi Kapp, Tel.:
06203 938016, Michaela Keinert, Tel.: 06203 923955, Flo-
rian König, Tel.: 0176 30486488, Markus Schläfer, Tel.:
06203 9568265, Georg Schneider, Tel.: 06203 897335,
Lukas Schöfer, Tel.: 06203 85432
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
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TFA im Neckar – Danke an unsere Unterstützer!
Im vergangenen AMB war es nochmal von Seiten der
Gemeinde zu lesen: Der Maßnahmewert für TFA wurde
inzwischen auf 30µg/l angehoben. Die Gemeinde kann
zumindest bis zum Vorliegen neuer Erkenntnisse wieder
aus den eigenen Brunnen schöpfen und muss kein Was-
ser von außerhalb zukaufen. 
Bis zu diesem Moment war es ein langer Weg. Als das
Thema TFA erstmals aufkam, wäre es beinahe so schnell
wieder verschwunden, wie es auftauchte. Doch dabei
wollten wir es auf Seiten der SPD nicht belassen. Insbe-
sondere auf kommunalpolitischer Ebene fand sich bemer-
kenswert wenig zum Thema – einige äußerten sich gar
nicht, anderen war der Sachverhalt zu schwierig, wieder
andere unterstellten uns zuletzt gar ein Schlechtreden der
örtlichen Wasserversorgung.
Schon früh machten wir immer wieder auf die Problema-
tik aufmerksam, ließen auch nicht locker, als die überge-
ordneten Behörden versuchten, uns am langen Arm ver-
hungern zu lassen. Dies brachte unseren Ortsverein bis
an den Tisch mit führenden Köpfen der TFA-einleitenden
Solvay Fluor GmbH in Bad Wimpfen, wo wir fast 2 Stun-
den diskutierten und Zusagen zur weiteren Reduzierung
der Einleitung seitens Solvay in die Gemeinde bringen
konnten. Derweil war immer wieder die Rede vom „run-
den Tisch“, welche vage umhergeisterte und erst kürzlich
Realität wurde – leider ohne Vertreter des Gemeinderats.
Dennoch stand am Ende die oben genannte Anhebung
des Maßnahmewerts und die Ersparnis von über 700
000⇔. 
Dass (fast) alle Beteiligten an einem Tisch sitzen, wäre
unseres Erachtens ohne eine Sache nicht möglich
gewesen: Öffentlichen Druck. Als einzige Partei vor Ort,
die sich des Themas dauerhaft annahm, hätten wir
alleine nur wenig ausrichten können. Unverzichtbar
waren in dieser ganzen Zeit Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger. Sie, die Sie online und an unseren Ständen
dafür gesorgt haben, dass insgesamt rund 1600 Unter-
schriften zusammenkommen. Sie, die Sie sich hinter
uns stellten. Sie, die Sie sich gegen eine Erhöhung des
Wasserpreises aussprachen. Sie haben den Weg geeb-
net, um mit den Verantwortlichen zu sprechen und eine
Lösung zu suchen. Das Thema ist noch nicht abgehakt,
aber hierfür danken wir Ihnen bereits jetzt! Nun müssen
die Wassergebühren wieder auf den alten Stand
gesenkt werden, sind doch keine Mehrausgaben zu
erwarten. Und da man sich im Umweltbundesamt den
Orientierungswert für TFA indirekt als Platzhalterwert
eingestand, ist es unseres Erachtens jetzt wichtiger
denn je, Vertreter von Solvay und vom Regierungsprä-
sidium in die Gemeinde zu bringen, um den Bürgerin-
nen und Bürgern Rede und Antwort zu stehen. (PH)    
Kontakt: 
Patrick Hennrich, 
patrick.hennrich@spd-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

Einladung zur Diskussionsveranstaltung mit unserem
Bundestagsabgeordneten Lothar Binding
Liebe Mitglieder unseres Ortsvereins, Lothar Binding
schreibt uns in seinem Einladungsschreiben wie folgt:
"Seit vergangener Woche haben mich viele verschiedene
Zuschriften erreicht. Die einen fordern, die SPD solle
unbedingt in die Opposition gehen. Andere fordern unbe-
dingt Gespräche mit der Union zu führen,um eine erneute
Große Koalition zu bilden. Es gibt auch die gegenteilige
Forderung: allein auf Neuwahlen zu drängen. Oder weiter:
wir sollen zwar Koalitionssondierungsgespräche mit der
CDU führen, aber ohne schon eine Große Koalition anzu-
streben. Minderheitsregierungen mit unterschiedlichen
Szenarien werden vorgeschlagen, aber auch eine Koali-
tion aus CDU/CSU, Grünen und SPD. Um hier die wich-
tigsten Vorschläge zu nennen. In fast allen Zuschriften
wird erwähnt, dass wir auf „die Basis“ oder „das Volk“
hören sollen, die der jeweilige Absender, die jeweilige
Absenderin hinter sich weiß.
Hiermit lade ich euch sehr herzlich zu meinem Bericht aus
Berlin und einer anschließenden Diskussion ein. Wir tref-
fen uns am Dienstag, den 19. Dezember 2017 um 19:00
Uhr im Gesellschaftshaus Pfaffengrund, Schwalbenweg
1/2, 69123 Heidelberg
Ich freue mich darauf, eure Meinungen zu hören, mit euch
zu diskutieren und ein Stimmungsbild aus dem Wahlkreis
mit nach Berlin zu nehmen. Egal wie wir entscheiden, wir
werden es nicht leichtfertig tun“. (LB/TZ)
Kontakt: 
Thomas Zachler, Tel.: 5343; 
Lothar Binding, MdB, Tel.: 06221-182928 
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

23. „Kurpfälzer Abendessen“: Nach kontroverser
Diskussion gemeinsamer Gesang.
Die traditionelle Jahresabschlussveranstaltung des FDP-
Ortsverbandes am 24.11.2017 war wiederum ausgespro-
chen gehaltvoll. Nach der Begrüßung durch Dietrich
Herold servierte das „Friedrichshof“-Team Markklößchen-
suppe, danach Feldsalat. Solchermaßen fürs erste
gestärkt berichtete unser junger, zwei Monate zuvor
gewählter Rhein-Neckar-Kreis-Abgeordneter Dr. Jens
Brandenburg über seinen parlamentarischen Start und
über das Aus der Sondierungsgespräche. (Hierüber
haben wir letzte Woche hier berichtet.) Daran anschlie-
ßend war wieder Gastwirt Manfred Müller am Zug. Och-
senbrust, Meerrettich, Salzkartoffeln, Rote Beete, Gürk-
chen – soviel man essen konnte – wurden aufgetischt.
Das „Kurpfälzer Abendessen“ bot keinerlei Anlass zu
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Diskussionen. Es gab nur Lob. Für „Jamaik-ade“ wurde in
der anschließenden von Silke Buschulte-Ding geleiteten
Aussprache allerdings auch Tadel laut. Die Gründe und
der Zeitpunkt des Ausstieges der FDP aus den Verhand-
lungen wurden hinterfragt, die Kommunikation kritisiert.
Verlässlichkeit, Vertrauen und Berechenbarkeit seien
unerlässlich für die Tragfähigkeit einer Koalitionsregierung
meinten einige, andere wiederum wollten für dieses Ziel
Wahlversprechen und Grundprinzipien in Kompromisse
verwandelt sehen Jens Brandenburg schaffte es, zumin-
dest Verständnis, wenn auch nicht allseits Akzeptanz für
den einstimmigen Beschluss der 80 Mitglieder zählenden
FDP-Bundestagsfraktion zu erreichen. Der Abend klang
höchst harmonisch aus: Nach dem Schlusswort von Tho-
mas Joachim sangen die rund 70 Gäste gemeinsam „Die
Gedanken sind frei“, wie immer am Flügel von Lieselotte
Schweikert begleitet.
Kreis- und Gemeinderat Dr. Georg F. Wacker zum
Gedenken
Für FDP-Kreisverband und die Freien Demokraten in
Edingen-Neckarhausen ist der frühere Ortsverbands- und
Fraktionsvorsitzende in Kreistag und Gemeinderat, Dr.
Georg F. Wacker, nicht vergessen. Am morgigen Freitag
wäre er 90 Jahre alt geworden. Mit 26 Jahren wurde er
1953 jüngster Gemeinderat in Edingen, und von 1965 bis
zu seinem allzu frühen Tod am 23. August 1979 war er
Kreisrat. Sein ganzes Leben engagierte er sich für
Gemeinde und Einwohnerschaft mit Blick für das Wesent-
liche und stets zukunftsorientiert. Sein Sohn Prof. Dr. Jür-
gen Wacker setzt die politische Arbeit seines Vaters im LK
Karlsruhe und in Bruchsal fort, und wir tun dies in dank-
barem Gedenken in Edingen-Neckarhausen und im
Rhein-Neckar-Kreis. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold (85207), Silke Buschulte-Ding (81091),
Thomas Joachim (954770), Gabi Schieszl (82599), Hans
Stahl (82715)

Der kulturelle Adventskalender „Zeit für Advent“ bietet
jede Menge nicht-kommerzielles Erlebnisprogramm:
So auch je einen Rundgang mit „Nachtwächter Stips“
in Neckarhausen und in Edingen – schon ab 17.30 Uhr!
Wir möchten hier unter unserer UBL-Rubrik deshalb
darauf hinweisen, weil der „Nachtwächter“ ja auch
unser Fraktionmitglied ist und unterm Jahr immer mal
Fragen kommen, wann es wieder einen Rundgang gibt
und wo man dies erfahren kann. Zudem schlich sich hier
auf der Übersichtsseite des „Zeit für Advent-Kalenders“
im Mitteilungsblatt vorige Woche versehentlich jeweils
19.30 Uhr als Startzeit ein. Doch beginnen beide Nacht-
wächter-Führungen diesmal schon um 17.30 Uhr! In
Neckarhausen jetzt am Sonntag, 10. Dezember, gleich
vom Kinderweihnachtsmarkt aus, mit Start im Schloss-
hof, und in Edingen am Donnerstag, 14. Dezember, mit
Start auf dem „Bürgermeister-Reinle-Platz“ vor dem
Rathaus. Ob altverwurzelt oder „neigeplackt“ - seien
Sie herzlich willkommen auf den Spuren unserer Orts-
geschichte. (sti)    

Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/
936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl,
Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Bürgersprechstunde mit dem Landtagsabgeordneten
Uli Sckerl
Der Landtagsabgeordnete Uli Sckerl lädt zusammen mit
den Gemeinderäten der OGL am kommenden Freitag,
08.12.2017, zu einer Bürgersprechstunde ein. Aktueller
Anlass ist der Bau der L 597 – neu mit der Neckarbrücke.
Die örtlichen GRÜNEN hatten sich – trotz Verständnis für
die Belange der Ilvesheimer und Seckenheimer – stets
gegen das Projekt engagiert. Uli Sckerl weiß um die Sor-
gen der Bürger in Neckarhausen um Lärm und Verkehrs-
belastung. Er hatte sich im Vorfeld der Entscheidung der
Landesregierung u.a. für ausreichenden Lärmschutz ein-
gesetzt. Der Abgeordnete steht für alle Fragen rund um
den Straßenbau zur Verfügung wie auch für alle sonstige
Anliegen der Bürger.
Die Bürgersprechstunde beginnt um 19.00 Uhr in der
Gaststätte Victoria in Neckarhausen.
Unsere Forderung bleibt: Glyphosat muss vom Acker!
„Die Zustimmung des CSU-Bundeslandwirtschaftsmini-
sters Schmidt zu einer erneuten Zulassung von Glyphosat
ist ein schwarzer Tag für die Verbraucherinnen und Ver-
braucher“, kommentiert der Landtagsabgeordnete Uli
Sckerl die Entscheidung des EU-Ministerrats. Er verweist
darauf, dass der Protest gegen dieses Umweltgift bei den
Natur- und Umweltverbänden und den Grünen an Neckar
und Bergstraße besonders groß war. Noch am Donners-
tag habe man sich vom Ladenburger BUND-Vorsitzenden
Alexander Spangenberg die Gefahren dieses Pflanzengif-
tes bei einer Kreisversammlung in Ladenburg erläutern
lassen. „Das Abstimmungsverhalten der nur geschäfts-
führenden deutschen Bundesregierung hat bei der knap-
pen Entscheidung den Ausschlag gegeben. Nun müssen
Verbraucherinnen und Verbraucher fünf weitere Jahre den
Einsatz eines Giftes ertragen, das von der Weltgesund-
heits-Organisation WHO als wahrscheinlich krebserre-
gend‘ eingestuft wird.“ Wir kämpfen mit vielen Mitstreitern
in den Umwelt- und Naturschutzverbänden seit Jahren
dafür, dass dieses Gift vom Acker und damit auch aus
unserem Essen verschwindet. Pflanzengifte wie Glypho-
sat sind hauptverantwortlich für den rasanten Arten-
schwund. In Deutschland wird Glyphosat auf rund 40 
Prozent der Felder eingesetzt. Dramatisches Insekten-
sterben, dramatisches Vogelsterben sind die Folge. Wir
fordern jetzt auch mit Blick auf die grün-schwarze Lan-
desregierung: Wir müssen bei uns noch mehr tun, um den
Einsatz von Giften auf unseren Äckern zu reduzieren. Das
neu aufgelegte Sonderprogramm zur biologischen Vielfalt
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unter der Federführung des grünen Umweltministeriums
ist hier ein wichtiger Schritt. Darin ist auch die Reduktion
von Pestiziden wie Glyphosat verabredet. Das muss jetzt
ganz rasch umgesetzt werden.
Info & Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Tel.: 06203/890377; 
Angela Stelling, stelling_angela@yahoo.de, 
Tel: 06203/107444
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Unsere Hauptversammlung: ein Treffen in guter 
Atmosphäre
Es wäre noch Platz gewesen für weitere OGL-Mitglieder bei
unserer diesjährigen Hauptversammlung, aber die Atmo-
sphäre war gut und die Stimmung fast schon vorweihn-
achtlich. Thomas Hoffmann  berichtete in seinem Jahres-
rückblick über Veranstaltungen, die wir – zusammen mit
den Grünen – im Berichtszeitraum durchgeführt haben.
Besonders hervorzuheben ist dabei der Besuch der Bach-
Erlebnis-Station des BUND in Ladenburg im Rahmen des
Ferienprogrammes für Kinder und die Veranstaltung zu
„Fair Trade“ mit der Gemeinderätin Fadime Tuncer aus
Schriesheim. Er erinnerte an unser Engagement  bei der
„Bürgerinitiative Mittelgewann“, die wir mit Rat und Tat
gründlich unterstützt haben. Nach seiner Ansicht hat das
erfreuliche Ergebnis des Bürgerentscheides zu einem
Umdenken bei einigen politisch Verantwortlichen geführt –
weg vom „Hau-Ruck-Verfahren“ zu mehr Bürgerbeteili-
gung. Natürlich haben wir bei der Klimaschutzwerkstatt am
24.05.2017 mitgemacht, nachdem wir es waren, die sich für
mehr Klimaschutz immer eingesetzt haben. Für die
„Zukunftswerkstatt“ haben wir die Initiative ergriffen – nach
der inzwischen durchgeführten Umfrage dazu ist eine
öffentliche Veranstaltung im Rahmen des Neujahrempfan-
ges der Gemeinde am 18. Januar geplant. Auf unsere Anre-
gung hat sich die Gemeinde an dem Wettbewerb „Natur
nah dran“ beteiligt, der das Ziel hat, die ökologische Vielfalt
bei uns zu fördern. Und die Gemeinde wird auch dieses
Jahr wieder mitmachen! Im Ausblick verwies Hoffmann u.a.
auf die im Frühjahr anstehende Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes, bei der wir uns besonders nachdrük-
klich einbringen werden, die Notwendigkeit der konkreten
Umsetzung des Klimaschutzkonzepts und der Überprü-
fung des Einsatzes von Glyphosat in unserer Gemeinde. 
Ach ja, gewählt wurde auch: in den Vorstand Thomas
Hoffmann und Angela Stelling als Sprecher, Walter Heil-
mann als Kassenführer und Rolf Stahl als Beisitzer. Die
Kassenprüfung wird freundlicherweise Birgit Jänicke
übernehmen. (TH)
Nächstes Treffen – u.a. mit dem Landtagsabgeordne-
ten der Grünen, Uli Sckerl, zum Thema „Neckarbrücke
Ladenburg“: 
Freitag den 08.12.2017 um 19.00 Uhr in der Gaststätte
Viktoria in Neckarhausen
Info & Kontakt: 
Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, 
Tel: 0179-1100402; 

Angela Stelling, stelling_angela@yahoo.de, Tel: 107444 ;
Gerd Brecht, gerd.brecht@gmx.de Tel. 81958
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Fünf Jahre länger Glyphosat auf die Felder - und mit
den Kinder basteln wir Insektenhotels…
Wie Landwirtschaftsminister Christian Schmidt die EU-
Verlängerung für die Zulassung dieses höchst umstritte-
nen Pflanzengiftes ermöglicht hat, ging durch die Medien
und soll hier nicht kommentiert werden. Auch wollen wir
uns nicht in die parteipolitischen Fragen hierzu einmi-
schen, also inwiefern Schmidts „Alleingang“ Gift fürs
gegenseitige Vertrauen in Sachen Regierungsbildung war,
ob er mögliche „GroKo“-Verhandlungen torpediert hat, ob
die Reaktion der Kanzlerin ausreichend war oder nicht,
etc... Als BUND-Ortsgruppe, die sich in unserem Wohn-
und Lebensumfeld für den Schutz von Natur und Arten-
vielfalt einsetzt, wollen wir aber an dieser für die Ökologie
so bitteren Entscheidung nicht einfach vorbei gehen.
Zitiert sei zunächst die Info des BUND  (www.bund.net),
worum es sich hier handelt: „Glyphosat ist das meistver-
kaufte Unkrautvernichtungsmittel der Welt und ein soge-
nanntes ‚Totalherbizid‘. Es tötet jede Pflanze, die nicht
gentechnisch so verändert wurde, dass sie den Herbizid-
einsatz überlebt. Bekannt ist es vor allem unter dem Mar-
kennamen `Roundup`, ein Produkt von Monsanto. Gly-
phosat ist laut Krebsforschungsagentur der WHO
wahrscheinlich krebserregend beim Menschen – und es
trägt maßgeblich zum Artensterben in der Agrarlandschaft
bei.“ Freilich werden jetzt die Befürworter dieser Ackergif-
tes sagen, dass die Krebs-Frage ja noch gar nicht hin-
länglich bewiesen ist, dass man den Nutzen für die Agra-
rerzeuger sehen muss, deren Existenzkampf, die
Ertragseinbußen bei Herbizit-Verzicht und, und, und…
Immerhin kommt laut Umfrage bei den konventionell
arbeitenden Landwirten Glyphosat auf mehr als einem
Drittel ihrer beackerten Flächen zum Einsatz.  Aber: “Die
heutige Landwirtschaft macht den Insekten das Überle-
ben schwer“.  Dies hat nicht irgendein „Ökofreak“ gesagt,
sondern Bundesumweltministerin Barbara Hendricks.
Und ein wichtiger Grund für diesen Insektenschwund sei
der „übertriebene Einsatz“ von Insektiziden und von Total-
herbiziden wie Glyphosat. „Darum darf es keine Neuzu-
lassung für Glyphosat ohne effektive Auflagen zum Schutz
der Artenvielfalt geben.“ So forderte es die Umweltmini-
sterin; dann sorgte ihr Kabinettskollege im Dienste der
Landwirtschaft genau fürs Gegenteil. Auf der anderen Sei-
te bemüht sich unsere Gemeinde um Biotopvernetzung,
werden vom Bauhof Blühstreifen eingesät, ein Teil des
Schlossparks als Wiese belassen, werben mehrere Hob-
by-Imkerinnen und -Imker am Ort aktiv für den dringend
notwendigen Bienenschutz, werden mit Kindern Insekten-
hotels gebastelt; und Planer, Verwaltung, Gemeinderat
und Nabu-Gruppe suchen gemeinsam nach der passen-
den und dabei nicht zu Insekten-gefährdeten LED-Stra-
ßenbeleuchtung. Wie kann das zusammen passen? (SKV)
Kontakt: 
Stips Kraus-Vierling, Wilhelmstraße 2a, Telefon: 06203/
936559, Mail: kraus-vierling@gmx.de
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Umweltfreundliche Straßenbeleuchtung
vor einer Woche, bei nasskaltem Wetter, folgten überra-
schend viele interessierte Bürger dem Aufruf, die Lichtfar-
be einer neuen Straßenbeleuchtung zu wählen. Schnell
war klar, nach dem sich ein Anwohner über die sehr grel-
le 4000K Leuchte vor seinem Haus beschwert hatte, dass
dieses Licht sehr unangenehm blendend ist. Wir freuen
uns sehr über die Kompromissbereitschaft der Gemeinde,
Leuchten zu verwenden die „Dark Sky“ zertifiziert sind
und in verkehrsschwachen Zeiten ihre Leistung um 50%
reduzieren. „Dies sei heute so Standard“, lies das Pla-
nungsbüro verlauten. Auch wir zeigten
Kompromissbereitschaft und ließen uns davon überzeu-
gen, dass es für das subjektive Sicherheitsgefühl notwen-
dig sein kann, Licht mit einem höheren Weißanteil in der
Lichtfarbe zu verwenden – auch wenn dies für die Natur
nachteiliger ist. Somit entstand der Vorschlag, die natur-
nahen Wege und Straßen mit 1800K und die Gebiete
innerhalb der Bebauungsgrenzen mit 3000K zu beleuch-
ten. Auch wurde vom Hersteller der Leuchten dargelegt,
dass ein Beleuchtungsunterschied von bis zu 20% vom
menschlichen Auge nicht wahrgenommen wird. Somit
könnten wir in unserer Gemeinde auf das grelle Licht der
4000K Leuchten komplett verzichten, da diese bei gleich-
er Leistung nur 6% „heller“ sind aber einen ungleich höhe-
ren schädlichen Blauanteil haben. Wenn nun das Beleuch-
tungsniveau nicht wesentlich angehoben und die DIN EN
13201 als obere Grenze angesehen wird, kann sich eine
Beleuchtung realisieren lassen, die als Vorbild für anderer
Städte und Kommunen dienen wird. Helfen Sie uns,
machen Sie mit, es macht Spaß, etwas für die Natur in
unserer Gemeinde zu tun. Nächstes Treffen zum Jahres-
ausklang am 12.12.2017 bei „Bei Toni“ (SB) 
Kontakt: 
Stefan Brendel (Tel.: 0620385803), Thomas Hoffmann
(Tel.: 0179 1100402), Birgit Jänicke (Tel.: 0162 4105739),
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Advent, Advent
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt… Nachdem die
Adventszeit schneereich begonnen und für strahlende
Kinderaugen gesorgt hat, ist auch das Vogelnest in vor-
weihnachtlicher Stimmung. Der Adventskalender hängt,
der Baum ist geschmückt und die vielen bunten Nikolaus-
stiefel warten darauf, gefüllt zu werden. Passend dazu

möchten wir auf den Kinderweihnachtsmarkt in Neckar-
hausen am kommenden Sonntag, den 10.12., aufmerk-
sam machen. Dieser findet ab 13:00 Uhr im Schlosshof
statt und ist ein schöner Familienausflug für den 2.
Advent. Neben vielen Ständen mit allerlei Leckereien ist
das Vogelnest dort mit Waffelstand und Bastelecke ver-
treten. 
Verabschieden mussten wir uns leider von Sina, die in den
Kindergarten wechselt und mit Pizza als Abschieds-
wunsch so manch ein anderes Vögelchen sehr glücklich
machte. Alles Gute, liebe Sina! Begrüßen dürfen wir den
kleinen Alex, der die Runde wieder komplettiert. Wir wün-
schen dir eine schöne Eingewöhnungszeit!
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Kinderweihnachtsmarkt
Diesen Sonntag findet im Neckarhäuser Schlosspark von
13.00-18.00 Uhr wieder ein Kinderweihnachtsmarkt statt.
Wir nehmen natürlich mit einem Glühweinstand daran teil.
Aufbau ist ab 10.00 Uhr, Abbau ab 18.00 Uhr. Wir bitten
alle Helfer um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.
Vorankündigung  Weihnachtskonzert
Am 3. Advent findet unser Weihnachtskonzert in der St.
Andreas Kirche statt. Es beginnt wie immer um 16.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Zusatzprobe
Heute findet wegen des Weihnachtkonzertes eine Zusatz-
probe statt. Natürlich können daran auch unsere Jugend-
lichen teilnehmen. Bis zum Weihnachtskonzert beginnen
alle Proben  um 19.30 Uhr.
Termine
Freitag, 08.12.2017, 17.15 Uhr: Probe von Windspiel
(Jugend), 18.10 Uhr: Probe von „Windstärke 08“ (Jugend-
orchester); 19.30 Uhr: Probe des Hauptorchesters
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Abschlusskonzert unseres Jubiläumsjahres mit Clau-
dia Hirschfeld und Johannes Groß von den German
Tenors 
Am letzten Samstag boten wir in der Bruder-Klaus-Kirche
in Edingen einem großen Publikum ein unvergessliches
Erlebnis und unseren Mitgliedern ein wunderschönes
Ende des Jubiläumsjahres. Claudia Hirschfeld an der Wer-
si-Orgel und Johannes Groß von den German Tenors nah-
men die Zuhörer mit auf eine Reise durch Oper, Operette
und Musicals. Auch Beiträge zur Vorweihnachtszeit fehl-
ten nicht im Programm. Auf einer Leinwand konnten die
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